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Konsultationen und ähnlichen Veranstaltungen  
genutzt. Die Parteileitung legt großen Wert  
darauf, die Anregungen, Hinweise und Vor
schläge der Besucher des Konsultationsstütz
punktes aufzugreifen, in der Leitung auszu-  
werten und notwendige Maßnahmen einzulei
ten. Die Arbeit im Konsultationsstützpunkt er
folgt al$o nicht nur unter dem Gesichtspunkt  
der Wissensvermittlung, sondern trägt auch  
direkt dazu bei, neue Reserven zu erschließen. 
Ab Februar ist unser Konsultationsstützpunkt  
neu gestaltet. Die Propagandaarbeit steht jetzt  
unter der Thematik: Die Aufgaben der Partei
organisation bei der Erhöhung des geistig-kul
turellen Lebens.

Manfred Grobe, Sekretär der Kreisleitung 
der SED Aschersleben

Beschluß
gründlich ausgewertet
Zielgerichteter die Grundorganisationen der  
sozialistischen Landwirtschaftsbetriebe bei der  
Organisierung der politischen Massenarbeit zu  
unterstützen, das ist eine der Schlußfolgerun
gen unseres Sekretariats aus dem Beschluß des  
Politbüros zu den Aufgaben der Agitation und  
Propaganda. Das Sekretariat wertete diesen  
Beschluß mit den Parteisekretären in semina
ristischer Form aus. Im Mittelpunkt der Semi
nare standen die Erziehung zum sozialistischen  
Patriotismus und zum proletarischen Interna 
tionalismus, die Bedeutung der sozialistischen  
Integration, Probleme der Gestaltung der ent
wickelten sozialistischen Gesellschaft und an
dere Aufgaben auf ideologischem Gebiet. Mit

der gleichen Themenstellung werden auch die  
Propagandisten und die Agitatoren angeleitel.  

Die Auswertung des Beschlusses des Politbüros  
vom 7. November 1972 in den Grundorganisa
tionen wurde von Sekretariatsmitgliedern und  
ständigen Beauftragten der Kreisleitung unter
stützt. Den Genossen in den LPG und VEG 
wurde damit geholfen, die eigene politisch-  
ideologische Arbeit zu überprüfen und Schluß
folgerungen für die Erhöhung ihrer Wirksam
keit zu ziehen. Es gelang uns, bei den Genos
sen tieferes Verständnis dafür zu erzielen, daß  
der schrittweise Übergang zu industriemäßigen  
Produktionsmethoden auf dem Wege der Ko
operation nicht einfach ein strukturelles oder  
arbeitsorganisatorisches Problem ist.  sondern  
eine auf den ökonomischen Gesetzen des So
zialismus beruhende objektive Notwendigkeit,  
also von den Interessen der sozialistischen Ge
sellschaft bestimmt wird. Die Aussprachen der  
Genossen mit ihren Kollegen in den LPG und  
VEG zur Entwicklung der kooperativen Zusam
menarbeit in der Pflanzenproduktion waren  
jetzt überzeugender und fühlten in einigen  
Bereichen zu Fortschritten bei der Bildung ko
operativer Abteilungen.
Zu den Maßnahmen, die das Sekretariat in  
Auswertung des genannten Beschlusses fest
legte, gehört auch das engere und einheitliche  
Zusammenwirken der Abteilung Agitation und  
Propaganda mit der Abteilung Landwirtschaft  
bei der Unterstützung der politisch-ideologi
schen Arbeit der Grundorganisationen der  
LPG und VEG. Gemeinsam werden jetzt die  
Erfahrungsaustausche mit Propagandisten und  
Agitatoren, mit Parteileitungen und Propagan
disten der kooperativen Abteilungen der Pflan
zenproduktion sowie die Winterschulung der  
Parteisekretäre aus der Land- und Nahrungs
güterwirtschaft durchgeführt.
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Jeden auf den 
richtigen Platz 
gestellt
Die Betriebsparteiorganisation des  
VEB Schrauben- und Norm
teilewerk Hildburghausen leistet  
vorbildliche Arbeit mit den Ka
dern. Sie lenkt deren Entwick

lung, fördert ihre guten Anlagen  
und nimmt Einfluß darauf, daß  
sie auch auf den richtigen Platz  
gestellt werden.

Auf Grund seiner langjährigen  
Parteierfahrung wurde beispiels
weise der ökonomische Direk
tor, Genosse Egon Kreußel. aus  
der APO einer produktionsvor
bereitenden Abteilung in die  
APO eines Fertigungsbereiches  
delegiert, wo die Stärkung des  
Parteieinflusses unbedingt not
wendig war. Er erhielt den Par
teiauftrag. dort einen entschei

denden Beitrag zur Festigung  
der Abteilungsparteiorganisation  
und des Arbeitskollektivs zu lei
sten. Inzwischen ist er als APO-  
Leitungsmitglied gewählt wor
den. Es konnten in den letzten  
Wochen gute Fortschritte bei  
der Bewußtseinsentwicklung der  
Werktätigen dieses Bereiches er
zielt werden. Der Ökonomische  
Direktor ist auch stets zur Stelle,  
wenn es gilt,  aussagekräftige  
Argumentationen auszuarbeiten  
oder jungen Genossen mit Rat  
und Tat zur Seite zu stehen, )
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